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Illertissen  Die  Innenstadtsanierung  in  Illertissen  hat  in  der  Geschäftswelt  eine  Lawine
losgetreten.  Von  der  Hauptstraße  zum  Marktplatz,  vom  Marktplatz  in  die  Haupt-  und
andere Straßen – zahlreiche Händler  und Gewerbetreibende sind umgezogen,  weitere
werden folgen. Der Standort-wechsel-dich-Trend hält an. Wie jüngst bekannt wurde, reiht
sich nun auch die Bäckerei Häussler ein.

Das  Selbstbedienungs-Café  wird  von  der  Ecke am Marktplatz  an  die  obere  (östliche)
Hauptstraße ins Haus Nummer 12 umziehen, in dem sich noch eine Pizzeria befindet. Der
Umzug  soll  in  der  zweiten  Jahreshälfte  erfolgen,  „schätzungsweise  im  Juli“,  sagt
Firmeninhaber Hermann Häussler jun. 

Als an der Ecke Marktplatz und Hauptstraße das Modehaus Mayer & Müller dichtgemacht
hatte, eröffnete die Bäckerei Häussler als erstes Geschäft in dem Gebäudekomplex eine
Filiale.  Das  war  1998.  Das  Konzept  war  neu:  Backwaren  wurden  nicht  verkauft,  sie
konnten auch im integrierten Café von Kunden direkt verzehrt werden. Den Kaffee gab’s
auch  dazu.  Die  Eltern  hatten  bis  dahin  von  ihrem  Osterberger  Backhaus  aus
Einzelhandelsgeschäfte  in  Illertissen  beliefert.  Es  sei  Zeit  gewesen,  das  reine
Liefergeschäft  zu  verlassen  und  etwas  Neues  auszuprobieren,  erklärt  der  heutige
Firmenchef. Der Versuch glückte, heute gibt es mehrere Cafés dieser Art in Illertissen,
auch ein weiteres von Häussler. Den Premium-Standort hätte Hermann Häussler jun. auch
nicht aufgeben wollen. Ein paar besondere Umstände haben ihn aber doch zu dem Schritt
veranlasst.  Wie  bekannt,  gehört  der  größte  Teil  des  ehemaligen  Mayer  &  Müller-
Komplexes  seit  gut  einem  Jahr  den  Investoren  Klasar  und  Sauter.  Sie  wollen  die
Liegenschaft dem Vernehmen nach komplett neu aufbauen. Die Stadt hat zunächst eine
Veränderungssperre  erlassen,  stellt  derzeit  eine  Erhaltungssatzung  und  einen
Bebauungsplan auf. Erst wenn dies abgeschlossen ist, können die Investoren ihre Pläne
verwirklichen.  Dem  Bäcker  Häussler  dauert  das  zu  lange.  „Das  Café  wurde  1998
eingerichtet und müsste nun dringend renoviert werden“, weiß der Inhaber. Doch die dafür
notwendige Investitions- und Mietervertragssicherheit sei wegen der ungewissen Zukunft
nicht gegeben.

Dem Umzug an die obere Hauptstraße gewinnt Häussler jun. aber auch positive Seiten
ab. Das neue Café wird ebenerdig zugänglich. Die Freifläche liegt auf der Südseite. Tische
und Stühle ließen sich dort besser und in größerer Anzahl arrangieren. „Ich bin mir sicher,
dass wir dazu beitragen werden, die Kundenfrequenz in diesem Teil der Hauptstraße zu
steigern“, sagt er.

Bei Rückfragen:  Werbeagentur  wvj,  Ansprechpartnerin Elisabeth Gira,  Hauptstraße 2,
89264 Weißenhorn, Telefon 07309/92780-39


